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Jazz und Weltmusik beim MUSIKFESTUTTGART 2011 

 

Das MUSIKFESTUTTGART 2011 ist ein Festival der Grenzgänge. Für diese 

steht vor allem der chinesisch-amerikanische Komponist Tan Dun, dem als Artist 

in Residence eine große Werkschau gewidmet ist. Wie kein anderer Musiker 

vereinigt er in sich die Gegensätze von Ost und West, geistlicher und weltlicher 

Musik, vormoderner und moderner Kultur. 

Das Auftaktkonzert des Musikfestes (African Tales am 17. August, 19:00 im 

Theaterhaus) stellt einen anderen komponierenden Grenzgänger in den 

Vordergrund: den Schweizer Daniel Schnyder, der sich mit Klassik, Jazz und 

afrikanischer Musik auseinandersetzt. Er wird nicht nur eine eigene Version von 

Händels »Wassermusik« in Stuttgart uraufführen, sondern auch »Sundiata 

Keita«, ein afrikanisches Epos für vier afrikanische Solisten, Frauenchor und 

Orchester, mitbringen. 

Nihan Devecioglu wandert auf ihre Weise zwischen den Welten. Am 

Salzburger Mozarteum wurde sie zur klassischen Konzertsängerin ausgebildet, 

ist aber ebenso in der türkischen Musik und in der Improvisation zu Hause. Sie 

gastiert am 1.9. um 22:00 in den Wagenhallen. 

Ob Alte Musik oder ABBA: Das fabelhafte finnische Vokalensemble Rajaton ist 

in vielen Stilen zu Hause. Am 6.9. gibt es um 22:00 im Mineralbad Berg ein 

Open-Air-Konzert, vor allem mit finnischen Folksongs und -arrangements. 

Adrian Werum hat mit seinem Orchester der Kulturen, das Musiker aus aller 

Welt vereinigt, für Aufsehen gesorgt und sich als Arrangeur und als Pianist einen 

Namen gemacht. Mit einem Kammerensemble des Orchesters der Kulturen wird 

er am 12. September um 22:00 im Weißen Saal des Neuen Schlosses zu Gast 

sein. 

Die junge Jazz-Pianistin Olivia Trummer gilt als Shooting Star der deutschen 

Jazz-Szene. Schon 2008 wurde sie mit dem Preis der deutschen 

Schallplattenkritik ausgezeichnet. Sie wird am 4.9. um 22:00 im Freien 

Musikzentrum Freuerbach auftreten. 

Der Schlagzeuger Terje Isungset    gilt als einer der interessantesten Musiker 

Norwegens. Er experimentiert mit klingenden Steinen, Trommeln, Hölzern, 

Hörnern, Stimme – und Eis. Am 5.9. wird er um 22:00 im Theaterhaus auf 

Instrumenten aus Eis und Holz zu hören sein. 

Stuttgart, 3. Mai 2011 \\\ Pressetexte und Fotomaterial: www.musikfest.de 
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